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WILLIBALD

Willibald
willibald@nwzmedien.de

Moin!
Kaum abwarten konnte Willi-
balds Bekannte ihn – und jetzt 
ist er   endlich da, der Frühling!  

Nun ist die Be-
kannte schon 
fleißig am Über-
legen, welche 
bunten Blumen 
sie in ihre Bal-

konkästen pflanzt. Ein Primel-
chen hatte sie vor einigen Wo-
chen schon für die Wohnung 
gekauft – doch das hatte sie 
leider so doll gegossen, dass 
es nach wenigen Tagen den 
Geist aufgegeben hat. Daher 
überlegt sie nun, ob sie es für 
draußen noch einmal wagen 
soll mit den Frühlingsblü-
hern. Mit Blick auf den vielen 
Regen der letzten Wochen wä-
re die zarte Pflanze aber auch 
dort nicht vor Wassermassen 
geschützt. Mut macht da eine 
Bauernregel, von der die Be-
kannte Willibald erzählt hat: 
„So wie der erste März, so der 
Frühling.“ Auch wenn es nicht 
viel  geregnet hat, das Wetter 
von Sonntag muss nun auch 
nicht drei Monate lang sein. 
Auf mehr Sonnenschein in 
den nächsten Wochen hofft

So erreichen Sie die Redaktion:
04431/9988 2700

Fax: 04431/9988-2709; E-Mail:
red.wildeshausen@nwzmedien.de

Termine online unter NWZ-Termine.de 
Abonnement und Zustellung:

0441/99883333
NWZonline.de/aboservice

WILDESHAUSEN

OLDENBURGER KREISZEITUNG

Wir haben   
den Wohl-

stand erreicht,   den  
wir immer wollten.  
Wir sagen heute 
nicht  mehr,  unse-
ren Kindern  soll es 
mal besser  gehen, 
sondern eigentlich   
sagen wir uns sel-
ber:    Hoffentlich 
geht es unseren 
Kindern mal so gut 
wie uns.“
Olaf Lies,
Niedersächsischer  Minister für 
Umwelt, Energie, Bauen und Kli-
maschutz, in Dötlingen

„ZITAT

Vorstandswahlen
 bei der SPD
WILDESHAUSEN/USU – Der  SPD-
Ortsverein Wildeshausen  hält 
seine Jahreshauptversamm-
lung am  Freitag, 6. März, 19 
Uhr,  im Pielepoggen-Saal der 
„Gildestube“  in Zwischenbrü-
cken ab.  Nach den Regularien 
geht es um  die  Berichte des 
Vorsitzenden, des Kassierers 
sowie der  Revisoren.  Daran 
schließt sich die Entlastung  
des Vorstands  an. Bei den  an-
schließenden Neuwahlen    ste-
hen  alle  Positionen im  Vor-
stand   der  Wildeshauser   Sozial-
demokraten zur  Wahl. 

WIRTSCHAFT

MIT 73 MILLIONEN EURO hat  
die Kreditanstalt für Wieder-
aufbau  (KfW)  die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Ol-
denburg im vergangenen Jahr 
gefördert. Darunter seien über  
15 Millionen Euro für energie-
effizientes Bauen und Sanie-
ren sowie fast sechs Millionen 
Euro Baukindergeld-Zuschuss  
gewesen. Diese  Zahlen nennt 
die CDU-Bundestagsabgeord-
nete Astrid Grotelüschen (Ahl-
horn),   stellvertretende Vorsit-
zende des Unterausschusses, 
der das Engagement der KfW 
begleitet, und Mitglied des 
Wirtschaftsausschusses. Drei 
Millionen Euro  seien   an Grün-
derkrediten  geflossen.   Da viele 
Programme beliebt sind, sollte 
man mit einer Anfrage nicht 
zu lange warten, rät sie.
P @  www.kfw.de

Mit 2,27 Promille
 auf dem Fahrrad
WILDESHAUSEN/USU –  In der  
Straße Huntetor   in Wildeshau-
sen hat ein   52-jähriger  Fahr-
radfahrer  am Freitag, gegen 
16.30 Uhr, eine Rotlicht zei-
gende Ampel  missachtet.   Bei 
einer   anschließenden  Kontrol-
le stellte  die Polizei fest, dass 
der Wildeshauser erheblich 
unter Alkoholeinfluss stand. 
Ein Test ergab eine Atemalko-
holkonzentration von 2,27 
Promille. Eine Blutentnahme 
wurde daher durchgeführt.   
Die    Polizei   leitete ein Ermitt-
lungsverfahren wegen Trun-
kenheit im Verkehr gegen den  
Radfahrer ein, wie sie am Wo-
chenende berichtete.

Flohmarkt  für 
Mutter und  Kind
WILDESHAUSEN/LD – Rechtzei-
tig zum Wechsel von Winter 
auf Frühling findet in der St.- 
Peter-Schule in Wildeshausen 
wieder der „Mutter-und-Kind-
Flohmarkt“  am Samstag, 14. 
März, 14  bis 16.30  Uhr, statt.  Al-
le  Interessenten  können  nach 
Herzenslust  stöbern, feilschen 
und gut erhaltene Kinderklei-
dung, Spielzeug, Bücher und 
mehr bei den vielen Ausstel-
lern kaufen.  Für eine  Pause  
bietet sich  das  große Kaffee- 
und Kuchenbuffet des Förder-
vereins der St.-Peter-Schule 
an.   Infos zum Markt:  Michaela 
Priser, t   04431/74659.

Kurzzeitig   kam stürmi-
scher  Wind auf. Der Na-
delbaum  kippte auf die  
Stand- und die Haupt-
fahrspur.

WILDESHAUSEN/HARPSTEDT/LD/
USU – Das  möchte keiner am 
Lenkrad erleben:   Plötzlich   blo-
ckiert ein Baumstamm     die 
Fahrbahn. Genau das ist am  
Samstag  auf der Autobahn 1 
bei  Wildeshausen passiert. 
Eine   Fichte ist   durch heftige  
Windböen  umgekippt  und  hat 
einen Verkehrsunfall mit vier 
beteiligten  Fahrzeugen ausge-
löst.    Mit   zwei leicht verletzten 
Personen  waren die  Folgen    
rund 1000 Meter hinter der 
Anschlussstelle Wildeshausen 
Nord  noch vergleichsweise   
glimpflich. An den vier Fahr-
zeugen entstanden Sachschä-
den von rund  30 000 Euro.   
Kurzfristig musste die  Auto-
bahn in Richtung Bremen   voll 
gesperrt  werden.  Der Verkehr 
staute sich auf einer Länge 
von  rund  vier Kilometern.

Bei kurzzeitig stürmischem 
Wind  und heftigem Regen war 

maßnahmen musste die A 1 
zunächst voll gesperrt werden. 
Anschließend konnte der Ver-
kehr über den linken Fahr-
streifen an der Unfallstelle 
vorbeifließen. 

Zur Beseitigung des  Bau-
mes war die Freiwillige Feuer-
wehr Wildeshausen  mit 15 Ein-
satzkräften und  vier Fahrzeu-
gen  vor Ort.  „Der Baum wurde 
auf der Fahrbahn liegend zer-
sägt und am Rand abgelegt“,  
so   Feuerwehr-Pressesprecher 
Daniel Engels. Für diese Arbei-
ten der Feuerwehr wurde von 
der Polizei die Autobahn kurz-
zeitig voll gesperrt. Die durch 
ausgetretenes Öl verunreinig-
te Fahrbahn wurde von einer 
Spezialfirma gereinigt. Die 
Verkehrssicherungsmaßnah-
men übernahm die Autobahn-
meisterei Wildeshausen. 

Noch auf der Rückfahrt 
wurde  die   Wildeshauser Dreh-
leiter von der Großleitstelle 
Oldenburger Land zu einer 
weiteren Einsatzstelle  in der 
Gemeinde Harpstedt alar-
miert.  Hier ging es Unterstüt-
zung   beim  Arbeiten an einem  
Baum.

die rund 20 Meter  hohe Fichte  
auf den Standstreifen und den  
Hauptfahrstreifen der Auto-
bahn  gestürzt „und wurde 
zum Hindernis für die Ver-
kehrsteilnehmer“, so die  Auto-
bahnpolizei. Während eine 52-
jährige Frau aus Stuhr und 
eine 22-jährige Frau aus Del-
menhorst ihre Wagen trotz 
des sehr starken Regens noch 
rechtzeitig zum Stehen brach-
ten, erkannte eine 23-jährige 
Frau aus Georgsmarienhütte 
die Situation zu spät. Sie fuhr 
auf das Fahrzeug der Delmen-

horsterin auf und schob deren 
Pkw gegen das Fahrzeug der 
52-jährigen Frau aus Stuhr. Im 
Anschluss stieß ein auf dem 
Überholfahrstreifen nachfol-
gender 66-jähriger Pkw-Fahrer 
aus Köln gegen den jetzt in 
den Überholfahrstreifen hin-
einragenden Pkw der 22-jähri-
gen Frau aus Delmenhorst.

 Die Frauen aus Stuhr und 
Delmenhorst mussten   von 
zwei Rettungswagen mit leich-
teren Verletzungen in ein 
Krankenhaus eingeliefert wer-
den.  Während der Rettungs-

Auffahrunfall   durch eine Fichte auf der A 1:  Rund  1000 Meter 
hinter der  Anschlussstelle Wildeshausen-Nord ereignete 
sich der  Unfall. BILD: FEUERWEHR

VERKEHR  Zwei     Personen bei Auffahrunfall leicht verletzt  – 30 000   Euro  Schaden   

Fichte  kippt   auf die Autobahn

Neuer Rekord bei der Disco-
Pool-Party im Wildeshauser 
Krandelbad: Rund 300 Gäste 
fanden sich am Freitagabend 
in der Schwimmhalle ein, um 
bei Partymusik und LED-
Lichtshow einen Abend mit 
Freunden zu verbringen. „Wir 
machen das nun zum dritten 
Mal und die Nachfrage ist 
super. So viele Gäste wie die-
ses Mal hatten wir noch nie“, 
freute sich Schwimmbadlei-
ter Marcel Buller, der seinen 
Dank an den Sponsor LzO 
und die DLRG richtete. Mit 
vier Rettungsschwimmern 
haben sie den Abend beglei-
tet. Für die richtige Musik und 
Unterhaltung sorgte das 
„Zephyrus Discoteam“ –  DJ 
und Animateure heizten den 
Besuchern ordentlich ein.

BILD: GLORIA BALTHAZAAR

300 Gäste
feiern im
Krandelbad

nationale, einzigartig besetzte 
Band mit zwei Weltklasse-Pia-
nisten, die vierhändig an 
einem Instrument spielen, 
einer Top-Bassistin und Sän-
gerin, und einem außeror-
dentlichen ausdrucksstarken 
Holzbläser, unterhält das Wil-

deshauser Publikum auf aller-
höchstem musikalischen  
Niveau.“

Das Programm erstreckt 
sich von Ragtime über Swing, 
von Boogie Woogie bis Blues, 
gewürzt mit etwas Mambo 
und Tango.   Die Karten kosten   

20 Euro   und können reserviert 
werden unter www.jazzfreun-
de-wildeshausen.de, per Tele-
fon unter t 0 44 31/93 09 95 
(Anrufbeantworter) oder an 
der Abendkasse ab 19 Uhr. 
Schüler und  Studenten zahlen 
zehn Euro.  

Starkes   Quartett am   11. März in der   Wildeshauser Musikschule:   (v.l.) Nicki Parrott,  Engel-
bert Wrobel,  Stephanie Trick  und Paolo Alderighi BILD:  WROBEL

WILDESHAUSEN/LD/USU – Unge-
wöhnlicher Wochentag           für ein 
Konzert der Jazzfreunde Wil-
deshausen:  Am   Mittwoch, 11. 
März, begrüßen sie die „Swin-
gin-Ladies   plus 2“ im Saal der 
Musikschule an der Burgstra-
ße in Wildeshausen. Beginn ist 
wie gewohnt um 20 Uhr. 

Nicki Parrott (Bass und Ge-
sang) und  Stephanie Trick 
(Piano), beide aus den  USA, 
sind die  Swingin-Ladies.  Dazu 
kommt  mit  Paolo Alderighi 
(Italien)   ein weiterer Weltklas-
se-Pianist.  Engelbert Wrobel 
(Deutschland)  übernimmt 
Klarinette und Saxophon so-
wie die  Moderation.

   Der Vorsitzende  der Jazz-
freunde, Jörg Skrzippek, ist 
sich daher sicher: „Diese inter-

Internationale Band auf  höchstem  Niveau
KULTUR  Jazzfreunde  holen „Swingin-Ladies plus 2“   in die  Stadt Wildeshausen 
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